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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Marienberg, Stadt

Poststraße 1

Marienberg * 870/2

PostamtBauwerksname

Postamt (ohne Anbau nach SW); wuchtiger Baukörper mit historisierenden Details und hohem Turm, von 
ortshistorischer und baugeschichtlicher Bedeutung, seit 2019 zugehörig zur Pufferzone des UNESCO-
Welterbes »Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Das Postamt von bau- und ortsgeschichtlicher Bedeutung entstand 1902 durch den Architekten 
Schmedding (?) an für Entstehungszeit und Funktion typischer Stelle, nämlich am Rande der Altstadt, 
gleichsam am "Glacis" und späterem Grünstreifen außerhalb der ehemaligen Stadtmauer. Der wuchtige 
zweigeschossige Putzbau mit großem Walmdach wird pathetisch - damit die Bedeutung unterstreichend - 
historisierend akzentuiert durch einen Treppenturm mit Schrägfenstern im Stil der deutschen Renaissance, 
auch der seitliche Volutengiebel zitiert diese Epoche. Mittelalterliche Formanleihen sind z.B. die teilweise 
noch existierenden Vorhangbögen oder Fischblasen. Viele Öffnungen wurden jedoch vermauert oder 
reduziert, weil 1944 im Gebäude fernmeldetechnische Anlagen untergebracht wurden. Auch der 
Luftschutzkeller stammt aus dieser Zeit. 1963 wurde die imposante Turmhaube reduziert. 
(Der große flache Anbau ist ohne Denkmalrelevanz.)
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